
Erster Abschnitt.
Das Alterthum oder die Zeit vor Christus.

8. 1. Abraham. 2000 v. CH.

1. Abraham ist der Stammvater des israelitischen
Volkes oder der Juden. Er lebte um 2000 v. CH. —

Seine Verwandte waren Götzendiener. Er selbst betete den
einigen Gott im Himmel an. Auf Befehl Gottes zog er
aus seinem Vaterlande Mesopotamien zwischen Euphrat
und Tigris nach Kanaan am Mittelmeer.

2. Dieses Land durchzog er nach allen Richtungen. Er
besaß viele Viehheerden und Knechte, daher konnte er nicht
festen Wohnsitz nehmen. Abraham wird deshalb ein Nomade,
Umherziehender, genannt.

3. Abraham führte ein gottgefälliges Leben. Namentlich
zeichnete er sich durch Friedensliebe und Uneigennützigkeit aus,
sowie durch festen Glauben und treuen Gehorsam gegen Gott.

Gott hatte ihm einen Sohn verheißen, aber erst als
Abraham 100 Jahr alt war, gebar sein Weib Sara den
Isaak. — Darauf versuchte ihn Gott und befahl ihm den
Isaak zu opfern. Abraham blieb jedoch standhaft im Glau¬
ben und Gehorsam. Schon erhob er das Messer gegen seinen
Sohn, um ihn zu schlachten, da rief ihm der Engel des Herrn
zu: Lege deine Hand nicht an den Knaben! Nun, weiß ich,
daß du Gott fürchtest.

4. Darauf schloß Gott einen Bund mit ihm und verhieß
das Land Kanaan seinen Nachkommen. —
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